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Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin 
Bezirksverordnete Hemmer, Dietzsch, Roet 
FDP-Fraktion 
über 
Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 
und  
Bezirksbürgermeister 

Mündliche Anfrage 1052/V 
„Anmeldung des Sanierungsbedarfs der Schulen im Bezirk Mitte beim Land Berlin“ 

Sehr geehrte Frau Dietzsch, 
sehr geehrte Herren Hemmer und Roet, 
 
namens des Bezirksamtes Mitte beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 

Frage 1 
Die Bedarfsliste zur Erstellung eines Finanzierungsfahrplans, welcher im Januar 
2018 veröffentlicht werden sollte, ist lückenhaft, da dem Senat Rückmeldungen aus 
den Bezirken fehlen- wann erfolg(t)en die Rückmeldungen aus Mitte und was ist der 
Grund für die verspätete Meldung? 

Die Rückmeldung aus Mitte erfolgte verspätet erst Mitte Februar. Hintergrund für die 
verspätete Meldung ist die Feststellung, dass dieser Finanzierungsfahrplan in den 
nächsten Jahren die Grundlage für die Abbildung der Bearbeitung des Sanierungsstaus 
und der damit verbundenen Öffentlichkeitsarbeit darstellen soll. Aus diesem Grund wurde 
bei der Bearbeitung Wert auf die Ausarbeitung gelegt, da sich jede Fortschreibung in den 
nächsten Jahren auf diesen Grunddatenbestand bezieht. Die erforderlichen 
Besprechungen und Abstimmungen bedurften diese Zeit und konnten nicht schneller 
erledigt werden. 

Frage 2 
Falls die Rückmeldung erfolgt ist: Welcher Bedarf wurde gemeldet und wie wurde er 
festgestellt? 

Der Bedarf entspricht den Feststellungen des Gebäudescans und den hierin festgestellten 
Prioritäten 1 und 2. Festgestellt wurde dieser durch Begutachtung und Einschätzung jedes 
Gebäudes im Jahr 2015 auf Grundlage der durch den Senat vorgegeben Parameter. 
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Frage 3 
Werden zur Ermittlung des Sanierungsbedarfs Schadstoffgutachten zum Schimmel- 
oder Asbestbefall erstellt? 

Wenn der Verdacht auf Schadstoffe besteht, wird im Zuge der Bearbeitung der 
Bauplanungsunterlage eine Schadstoffuntersuchung vor Ort durchgeführt. Es ist darauf 
hinzuweisen, dass die Betrachtung von Schadstoffen laut den vom Senat vorgegebenen 
Parametern nicht beachtet wurde und bei der Umsetzung der Maßnahmen zu erheblichen 
Mehrkosten führen wird.  

Mit freundlichen Grüßen 

Carsten Spallek 
Bezirksstadtrat 


